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Projektarbeit
Übung
Seminar
Vorlesung
Hybrid

Hybrid

thomasgerlach
Stempel



ECTS          SWS 
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Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Lehrveranstaltungen
Dozent(in)

Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

thomasgerlach
Stempel



Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

Literatur

Workload

ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS 

CP

ECTS

SWS

PLS

PLP

PLH

PLK

PLT

PVL-PLT

Credit Point gemäß ECTS (1 CP entspricht 25-30 Arbeitsstunden. In diesem Dokument sind die 
Workload-Berechnungen mit dem maximal möglichen Arbeitsumfang ausgewiesen. Sie können auch 
entsprechend geringer ausfallen.) 

European Credit Transfer and Accumulation System 

Semesterwochenstunde(n)

Prüfungsleistung Studienarbeit 

Prüfungsleistung Projektarbeit 

Prüfungsleistung Hausarbeit 

Prüfungsleistung Klausur 

Prüfungsleistung Thesis 

Prüfungsvorleistung für die Thesis

Unbenotete Prüfungsleistung
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Medienformen

N/E-Bezüge optional, bspw. in Form von Hausarbeiten, Projektarbeiten etc.

0-5%  kein bis geringer N/E-Bezug

6-25%   N/E-Bezug gegeben

26-50%  starker N/E-Bezug

51-100% N/E ist Fokus des Moduls

UPL

Nachhaltigkeit/Ethik
(N/E) Bitte ankreuzen

thomasgerlach
Stempel

christine.luedeke
Hervorheben


	Leere Seite

	Studiengang: BAS
	Modulbezeichnung: IWS3020 Techniken und Materialien 2
	Semester: 2
	Studentische Arbeitsbelastung: 10
	Dauer: 1 Semester
	ECTS: 5
	Häufigkeit: jährlich
	Präsenzstudium: 5
	Selbststudium: 5
	Voraussetzungen für die Teilnahme: IWS3010
	Verwendung des Moduls in: BAS
	Prüfungsform: UPL
	Prüfungsdauer: n/a
	Gewichtung: n/a
	Modulverantwortliche(r): Prof. Christine Lüdeke
	Qualifikationsziele: Die Studierenden verfügen über erweiterte Kenntnisse des vielseitigen Silberschmiedehandwerks und den Emailtechniken. Sie pflegen einen offenen und auf Grundkenntnisse bezogenen experimentellen Umgang mit Kunststoffen und deren relevanten Verarbeitungstechniken, sowie immer wieder neu dazu kommende Materialien. 
Sie verstehen den kulturellen Stellenwert dieser traditionellen und neuen Materialien und Techniken und überblicken ihre künstlerische, objekthafte und industrielle Relevanz. Sie wertschätzen ihre einzigartigen Qualitäten und können somit hochwertige und künstlerisch anspruchsvolle Unikate sowie Kleinserien herstellen und gekonnt eigenständig entsprechend neue gestalterische Wege eingehen. 
Sie können ihr Wissen und ihre Fertigkeiten in andere technologische Diskurse übertragen und materielle und mediale Welten zueinander in Beziehung setzen. 
Die Studierenden praktizieren einen überlegten und nachhaltigen Umgang mit den nötigen Ressourcen und Techniken.

	Lehrinhalte: Neben den traditionellen Silberschmiede- und Emailtechniken werden Fertigungstechniken vermittelt, die mit primär Kunststoff Materialien ausgeführt werden können. 
Die jeweiligen Techniken werden mittels Wissenstransfer und praktischen Übungen gelernt und vertieft. 
Die synergetische Verbindung zwischen dem Material und seinen Verformungsprozesse schafft die Basis für den fachtechnischen Umgang damit. 
Eine relevante Nachhaltigkeit in der Werkstattnutzung sowie in den entsprechende Verarbeitungsprozessen und Materialnutzung wird vermittelt und gepflegt.


	Level: Eingangslevel
	Group Art: Pflicht
	Group Sprache: Deutsch
	Literatur: Aktuell entsprechend der jeweiligen Veranstaltungen und deren Lehrinhalte.
	Workload: Workload: (Anzahl) ECTS 5 x 30 Std. = 150 Std. 
Präsenzzeit: (Anzahl) SWS 5 x 15 Wochen= 75 Std. 
Vor-/Nachbereitung, Übungen, Vorbereitung und Durchführung der Prüfung: (Workload - Präsenzzeit) 75 Std. 
	Medienformen: Beamer, praktische Beispiele, Werkstätten
	Titel_Veranstaltung_01: IWS3021 Werkstatt / Vertiefung Silberschmiedetechniken
	ECTS Veranstaltung_01: 2
	SWS Veranstaltung_01: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_01: Einweisung in den sicheren Umgang mit den Maschinen und praktisches Vertiefen des Silberschmieden Könnens, ua. Nutzung der Bandsäge, Bandschleifmaschine, Tischkreissäge;
Biegen von Blechen und Rundmaterial an Abkantbank und Rundwalze;
Stauchen, Strecken, das aufziehen von Gefässen und dem Schlichten von Oberflächen;
Erschmelzen und Guss von Metallrohlingen zur anschliessenden Weiterbearbeitung;
Treibarbeiten freier Formen in Kitt oder auf dem Sandkissen;
Montieren und Hartlöten von grösseren Korpuswaren am Löttisch;
Kann mit der Projektarbeit 2 verknüpft sowie später in den Projekten und im Beruf vertieft werden.
	DozentIn_Veranstaltung_02: Spencer Gaudoin, Dipl.-Des.
	Titel_Veranstaltung_02: IWS3022 Emaillieren
	ECTS Veranstaltung_02: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_02: Eine Einweisung und Schulung zur klassichen Technik des Emaillierens und den Umgang mit den Emailöfen, und Anwendung de rErkenntnissen in praktischen Übungen, ua:
Vorbereitung der zu emaillierenden Metalle und Auftragen des Emails mittels Nasstechnik oder Aufsiebungsverfahren; Anwendung verschiedener Emailtechniken wie Grubenschmelz, Körperemail, Schablonentechnik, Malemail, Fensteremail, Rühremail etc.;
experimentelles Arbeiten mit Folien, Quarzsand, transparentem und opakem Email;
Besprechung der Ursachen von Brennfehlern und deren Beseitigung.
Kann mit der Projektarbeit 2 verknüpft sowie später in den Projekten und im Beruf vertieft werden.
	SWS Veranstaltung_02: 2
	DozentIn_Veranstaltung_03: Prof. Christine Lüdeke
	Titel_Veranstaltung_03: IWS3023 Kunststoffe / Neue Materialien
	ECTS Veranstaltung_03: 1
	SWS Veranstaltung_03: 1
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_03: Grundlagen der unterschiedlichen Kunststoffeigenschaften und entsprechenden Verformungsverfahren (inkl. Thermoformen, Giessen, Wasser- und Laserschneiden, SLS 3D Lasersintern). In den Fakultätswerkstätten sowie mit externen Partnerfirmen praktisch erprobt. Aktuelle neue Materialien werden laufend untersucht, und Vernetzungen mit diversen Materialbibliotheken geschaffen. Mittels Festhalten und Dokumentieren ihrer Proben und Erkenntnisse wird die Handhabung mit selbst-erstellten Material- und Technikensammlungen geübt, was als Werkzeug im weiteren Studium und professionellen Werde-gang dient.  Die Veranstaltung schafft Verbindungen zum Kurs DTS3022 CAD Einführung, kann mit der Projektarbeit 2 verknüpft sowie später in den Projekten und im Beruf vertieft werden.
	DozentIn_Veranstaltung_04: Name
	Titel_Veranstaltung_04: Titel
	ECTS Veranstaltung_04: 0
	SWS Veranstaltung_04: 0
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_04: Text
	DozentIn_Veranstaltung_01: Spencer Gaudoin, Dipl.-Des
	Projektarbeit: Off
	Übung: Ja
	Seminar: Ja
	Hybrid: Off
	Vorlesung: Off
	N/E optional: Off
	N/E 0-5: Off
	N/E 6-25: Off
	N/E 26-50: Off
	N/E 51-100: Off


